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Standort /Geologie

Naturraum

Seggenried bei Polchow

vermoorte Senke in kuppiger Grundmoräne

Flach- und Hügelland um Warnow- und Recknitz
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Güstrow
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Vegetationseinheiten
Sumpfseggenried, Wasserlinsen-Wasserschwadenröhricht

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

08052

In einer 700m südlich von Polchow am gleichnamigen Bach gelegenen Senke hat sich auf einer früheren Wiese nach Auflassung ein 
Seggenried entwickelt. Der größte Teil besteht aus einem Sumpfseggenried, in der Mitte befindet sich ein Wasserlinsen-
Wasserschwadenröhricht. Der Untergrund ist überwiegend nasser Torf. Das Biotop wird im Norden und Westen von einem Acker, im Süden 
von einer Ruderalflur und im Osten von einem Bach (Polchow) begrenzt.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: Grünspektrum-Helke

Laichplatz von Moorfröschen
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Carex acutiformis

Agrostis stolonifera Glyceria maxima Iris pseudacorus Juncus effusus
Lemna minor Phalaris arundinacea Typha latifolia Urtica dioica

Glyceria fluitans Ranunculus ficaria Symphytum officinale


